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   Kleine Anfrage

16. Wahlperiode   
 
 
 
Kleine Anfrage   
 
des Abgeordneten Andreas Otto (Bündnis 90/Die Grünen)   
 
vom 08. Februar 2007 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 12. Februar 2007) und  Antwort 

Fertigstellung des Mauerparkes  
 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 
Kleine Anfrage wie folgt:   

 
Frage: Welche Schritte und welchen Zeitplan verfolgt 

gegenwärtig der Senat, um die Fertigstellung des Mauer-
parks zu realisieren? 

 
Antwort: Das Land Berlin verfolgt weiterhin das Ziel, 

die nach dem Vertrag mit der Allianz Umweltstiftung 
erforderliche Mindestgröße des Mauerparks von 10 ha bis 
2010 zu realisieren, damit bereits für den Bau des Parks 
verwendete Fördermittel nicht an die Stiftung zurückge-
zahlt werden müssen. Da im Landeshaushalt des Landes 
Berlin zwar Mittel für die Erstellung eines Parks, aber 
nicht für den notwendigen Flächenerwerb vorgesehen 
sind, bedarf es hierzu einer Einigung mit der Grund-
stückseigentümerin V. GmbH.  

 
Daher haben die Senatsverwaltung für Stadtentwick-

lung und der Bezirk Mitte gemeinsam Szenarien für die 
erforderliche Parkerweiterung erstellen lassen, über deren 
Umsetzung mit der V. GmbH derzeit verhandelt wird. 
Ziel ist eine Vereinbarung zur kostenfreien Übergabe von 
mindestens 2 ha Parkfläche an das Land Berlin. Im Ge-
genzug soll der Grundstückseigentümerin zur Kompensa-
tion Planungsrecht auf Teilflächen ihres Grundstücks zu-
gestanden werden. Dafür notwendige Verträglichkeitsun-
tersuchungen wurden beauftragt, erste Ergebnisse werden 
zeitnah vorliegen. Die Verhandlungen und Abstimmun-
gen für die Mauerparkerweiterung werden mit Blick auf 
den im Vertrag mit der Allianz Umweltstiftung vorgege-
benen Zeitrahmen vorangetrieben. 

 
Berlin, den 02. März 2007 

 
In Vertretung 

 
K r a u t z b e r g e r 
................................ 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung  
 

(Eingang bei Abgeordnetenhaus am 12. März 2007) 
 

 
 

Die Drucksachen des Abgeordnetenhauses sind bei der Kulturbuch-Verlag GmbH zu beziehen. 
Hausanschrift: Sprosserweg 3, 12351 Berlin-Buckow · Postanschrift: Postfach 47 04 49, 12313 Berlin, Telefon: 6 61 84 84; Telefax: 6 61 78 28. 

 

 


